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Linführungsgeſetzes vom 14. April b. J. ſo beſtimmt bedingt, daß dem 


Kreis⸗Blatt 


für 


den Danziger Kreis. 


— 


N 2. Danzig, den 8. Januar. 1853 
N 


De. bisherige Schiedsmann fuͤr das Kirchſpiel Matern, General⸗Landſchafts⸗Rath, Ritter⸗ 
gutsbeſitzer von Weickhmann auf Kokoſchken hat ſein Amt gekündigt und ſteht daher zur Wahl 


eines neuen Schiedsmanns für. diefeu Bezirk, ſowie fir den Bezirk St. Albrecht, da im Termin 


den 15. d. M. Waͤhler aus dem letztern Bezirk nicht erſchienen waren, Termin auf 
Mittwoch, den 19. Januar, Vormittags 10 Uhr, 


in Kreisamte hieſelbſt an, wozu alle ſtimmberechtigten Eigenthuͤmer der betreffenden Ortſchaften 


mit dem Bemerkeu vorgeladen werden, daß eine gültige. Wahl auch dann ſtattfinden kann, wenn 
fe aus jedem Bezirk nur mit einer Stimme erfolgt. 

Die Schulzenaͤmter aller betreffenden Ortſchaften haben die ſtimmfaͤhigen Eingeſeſſe⸗ 
nen zu dem anſtehenden Termine vorzuladen und daß ſolches geſchehen, hieher vor dem Termine 
ſchriftlich zu berichten. - 

Das Bedürfniß der Beſetzung der Schiedsmannsaͤmter iſt durch Artikel XVIII. des 


| Gemeinſinne der Ein. 
geſeſſenen nur dringend empfohlen werden kann, ſich in dem obigen Wahltermin recht zahlreich 
einzufinden. d 
Danzig, den 22. Dezember 1852. 

Der Landrath des Danziger Kreiſes. Puſtar. 


D Edictal⸗Citation. 
ie Frau Wilhelmine Boͤhnke, geb. Ellwardt, hat gegen ihren Ehemann, den Schuhmacher 
Eduard Böhnke aus dem Grunde. feines ſeldſiverſchuldeken Unbermoͤgens, der Klaͤgerin Unterhalt 
zu gewähren, auf Eheſcheidung geklagt mit dem Antrage, den Verklagten für den ſchuldigen Theil 
zu erklaͤren und zur Koſtentragung zu verurtheilen. 
Zur Klagebegutwortung ſteht Termin an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Herrn 


Stadt⸗ und Kreisrichter Dr. Hambrook, an: 


den 4. April 1853, um 11 Uhr Vormittags. 
Zu demſelben wird der Verklagte hiermit unter der Warnung vorgeladen, daß im 
Falle ſeines Ausbleibens angenommen werden wird, er geſtehe den Klagegrund als richtig zu, wo⸗ 
von die Entſcheidung nach dem Klageantrage die Folge ſein würde. 
Danzig, den 27. November 1852. ö 
Koͤnigl. Stadt- und Kreisgericht. 
J Abtheilung. 


Die Fiſcherei⸗Rutzung am Haff, in dem Weichſelarme bei Bodenwinkel, ſoll in einem 
Freitag, den 21. Januar, Vormittags 11 Uhr, 
im Rathhauſe vor dem Stadtrat) und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſtehenden Termin, auf 
3 Jahre pro Trinitatis 1853,6, in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 31. Dezember 1653. 
Gemeindevorſtand. 


Zu Verpachtung eines Seezuges bei Nickelswalde, von Lichtmeß 1853 ab auf ein Jahr, ſteht 
ein Licitations⸗Termin 
den 15. Januar f., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Bureau-Vorſteher Karnheim im III. Geſchaͤfts- Bureau des Rathhauſes an. 
Danzig, den 31. Dezember 1852. 
Gemeindevorſtand. 


D a Bekanntmachung. 
ie bei den Deichbauten im Danziger Werder erübrigten Karrdielen und Ruͤſtböcke, ſollen 


an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung oͤffenklich verkauft werden. i 90 
Es wird dazu ein Termin in der Langfelder Wachtbude auf Donnerſtag, den 20. d. 
M., Mittags 12 Uhr, anberaumt. 
ae Danzig, den 3. Januar 1853. 
Der Waſſerbau-Inſpector 
Müller. f 


N, Anlieferung der Steine und des Kieſes zur gewohnlichen Unterhaltung der Chauſſee pro 
1853, fol in Folge hoͤheren Auftrages im Wege der Lizitation an den Mindeſtfordernden der 
dungen werden. 
Hiezu ſtehen nachfolgende Termine an: 
1) für die Strecke von der Neuſtaͤdter-Kreis⸗Graͤnze bis Danzig: 
Mittwoch, den 19. Januar, Vormittags 10 Uhr, 
im Hotel de Danzig zu Oliva. 
I) für die Strecke von Danzig bis zur Gansbrücke: 
a ar Freitag, den 21. January, Vormittags 10 Uhr, 
im Gaſthauſe des Herrn Kranich zu Prauſt. 
3) für die Strecke von der Gansbruͤcke bis zum Chauſſeehauſe in Schoͤnwarling: 
Freitag, den 21. Januar, Mittags 1 Uhr, 
im Gaſthauſe des Herrn Gehrt zu Roſenberg. 
4) fuͤr die Strecke vom Chauſſeehauſe in Schoͤnwarling bis zur Stargardter Kreis⸗Graͤnze: 
Freitag, den 21. Januar Nachmittags 4 Uhr, 
im Gaſthauſe des Herrn Geſchke zu Hohenſtein. 
Lieferungsluſtige werden zu dieſen Terminen hiemit eingeladen. 
Danzig, den 24. Dezember 1852. 
Der Wegebaumeiſter 
Hartwig. 


D Bekanntmaſcheuen b. 
er Hofbeſitzer Franz Regenbrecht in Czattkau, iſt als Schulze der genannten Ortſchaft er⸗ 
nannt und in dieſer Eigenſchaft vereidigt vorden. 
Dirſchau, den 20. Dezember 1852. 
N Koͤnigl. Domainen-Rent-Amt. 


— UB 


Das Fahren uber den Czattkauer Außen⸗Deich wird hiemit nochmals bei geſetzlicher Strafe 
ſtrenge unterſagt. 
Gr. Czattkau, den 30. Dezember 1852. 
Das Schulzen-Amt. 
Dan. Did, Schulze. 
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de der rothen Brücke, auf dem vom verſtorbenen Herrn Steege benutzten Hofe, mit Bau⸗, Nutz⸗ u. 3% 
Brennholz, empfehlen wir bei vorkommenden, Bedarf einer gefälligen Beachtung zu billig Je 
d geſtellten Preifen, 925 
3% Vorzugsweiſe koͤnnen wir aufmerkſam machen auf gute Mauerlatten, Balken, S% 


* Kreutzhoͤlzer, Bohlen, Dielen, Latten und Fadenholz, eichene Planken in ſehr verſchiedenen 2% 


1 Stärken ꝛc. In der Hoffnung mit recht vielen Aufträgen beehrt zu werden, verſprechen wir 3% 
3% ſtets billige und reelle Bedienung. a 25 
2% ; ‚GC‘ 4 1 ) 4 4 { 3% 
x R. Brandt & Pieper. 
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Ka I Morgen Land, 1 Meile von Danzig, welche ſich vorzüglich zur Kuhhalterei wie auch 
zum Pfluͤgen eignen, ſollen zur Verpachtung auf 15 Jahre und Bebauung dergeſtalt ausgegeben 
werden, daß 1200 rtl. darauf angezahlt und dieſe mit der jährigen Pacht während der Zeit ver⸗ 
rechnet werden. Zur Erleichterung des Paͤchters ſoll demfelben ein Gebaͤude zum Abbruch und 
dortigen Wiederaufbau überlaſſen werden. Die Wedelſche Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 
563., giebt nähere Auskunft darüber. . 


* 
— 


Mage ges pe iſt Willens kuͤnftigen Monat, den 20. Januar, ſeinen in Fuͤrſtenwerder im Ma⸗ 
rienburger Kreiſe gelegenen Hof, wozu außer den Wohn- und Wirthſchaftsgebaͤuden 2 Hufen 
culmiſch Land gehören, an den Meiſtbietenden zu verkaufen. Kaufliebhaber werden hoͤflichſt er⸗ 
ſucht, ſich am benannten Tage und im genannten Grundſtück guͤtigſt einfinden zu wollen. 

g Fuͤrſtenwerder, den 14. Dezember 1852, Prohl. 


— 


u 1 vor kurzem neu etablirtes Holzgeſchaͤf t hinter dem Leegen Thore an x a 


E; hat ſich im Eiſenbahnwaͤrterhauſe No. 12., Langenau, ein Huͤhnerhund, braun gefleckt, lang⸗ 
haarigen Fuͤßen, getigert, eingefunden. Der Eigenthümer kann ihn gegen Inſertionsgebühren u. 
Futterkoſten in Empfang nehmen, widrigenfalls der Hund als Eigenthum betrachtet wird. 

v. Mogolowski. 


ı 


Enn Hof mit 21 Morgen Land iſt aus freier Hand zu verkaufen. Naͤheres in Stegen und 
Kobbelgrube bei Martin Claaſſen. 


S. eben empfing ich eine Ladung hollaͤndiſche Mittel⸗Dachpfannen und offexire dieſelben bil— 
ligſt ö J. D. Erban, Burgſtraße 1663. 


——— — 


Junge Mädchen, die hier Schulen beſuchen, finden in einer ſoliden Familie, wo nur eine 
Tochter iſt, äußerſt billige u. freundliche Aufnahme, erhalten außer Wohnung, Ber 
ſpeiſung p. auch noch Pianoforte⸗Unterricht, freien Mitgebrauch des erſtern zum uͤben u., wenn 
es gewuͤnſcht wird, Nachhilfe bei der Schularbeit. Naͤheres bein Kaufmann Herrn G. Voigt 
in Danzig, Frauengaſſe 902. 


Da 10. d. M., Vormittags um 10 Uhr, wird bei dem Gaſtwirth Hrn. Klein in Neufaͤhr 
eine große Quantitaͤt Gips⸗Rohr und gut geeignetes Dachrohr verauctionirt werden. 


En gut erhaltenes mahagoni Billard iſt Umſtaͤnde halber zu verkaufen. Das Nähere zu er⸗ 
fragen Niederſtadt, Strandgaſſe 345. 


4 Getreideharfen, 1 Getreide- und Windharfe find zu verkaufen, auch 1 2thuͤr, großes Kleider⸗ 
und Linnenſpind. Naͤheres Langgarten, Hotel de Koͤnigsberg. 


Enn ſchwarzer Hofhund mit weißer Bruſt, an den Hinterfuͤßen doppelte Luchsklauen, welcher 
auf den Namen, Sauer hört, iſt mir am 15, d. M. verſchwunden; den ehrlichen Inhaber 
bitte um Ruͤckgabe gegen 1 Rtl. Belohnung. Neumann, Gr. Scharfenberg. 


— E EEETEEREERERRER 


Redakteur u. Verleger: Kreisſekretair Krauſe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeug. 


